Chanchitos – Kleine Schweine
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Aufregung im Schulgarten:

In der Nacht wurden kleine Schweine geboren.

Fünf sind bereits da.

„Eins kommt noch“, meint Pastor, der für den Garten und die Tiere verantwortlich ist.

Sie können schon so gerade auf ihren Beinen stehen.

Kurze Zeit später liegen sie bei ihrer Mutter an den Zitzen.
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Der Nachwuchs bei den Schweinen kommt regelmäßig.

Aber auch bei den anderen Tieren im Schulgarten sieht es gut aus:

Hühner, Enten, Kaninchen – allen geht es gut und sie vermehren sich.

Das freut die Küche.

Die Tiere im Schulgarten dienen der Versorgung der fast hundert Kinder und Jugendlichen im Internat.
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Langsam endet hier der Winter.

Im Schulgarten sieht man jetzt schon die ersten Bäume blühen.

Auch fängt manche Saat schon an zu wachsen.

Etwas weiter ist die Aussaat im Gewächshaus.

Kinder und Jugendliche helfen hier regelmäßig mit.
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Der Schulgarten ist eine Gemeinschaftsaufgabe.

Alle helfen mit und alle sind Nutznießer dieser Anlage.

Doch der Schulgarten ist mehr als das:

Hier lernen die jungen Menschen, was in dieser Region über die bekannten Anbauprodukte hinaus möglich ist.

Sie lernen neue Pflanzen kennen, probieren neue Gemüse und Salate.

Gleichzeitig wird die Ernährung ausgeglichener und gesünder.

Vor zehn Jahren begannen die ersten Überlegungen zur Einrichtung dieser Schulgärten.

Fünf wurden angelegt, an jedem Internatstandort einer.

Finanzielle Hilfe kam aus Oberhausen.

Heute kann man die Früchte dieser Aktion im wahrsten Sinne des Wortes hier sehen. 

